
Ak
tu

el
l N

r. 
4/

20
13

Denk.Mal.Global 2014
Internationaler Transport

Global Education Week 2013 
Unterwegs zur Nachhaltigkeit

Seite 2

Seite 6

WearFair & mehr: 27.-29.9.2013
DIE Messe für Mode und Lifestyle

© Christina Diwold



2

September 2013

Schokolade ist eine der be-
liebtesten Süßigkeiten welt-
weit. Jedes Jahr werden etwa 
drei Millionen Tonnen konsu-
miert. Der Absatz von Scho-
kolade ist in Europa mit 50% 
Weltmarktanteil am höch-
sten. Der arbeitsintensive 
Anbau von Kakao beruht zum 
Großteil auf Handarbeit und 
ist Haupteinnahmequelle für 
über 5,5 Millionen Menschen 
in Entwicklungsländern.

Nur etwa sechs Prozent des 
Verkaufspreises für eine Tafel 
Schokolade kommen den Bäu-
erinnen und Bauern zu Gute. 
Mit einem Verdienst von we-
niger als 1,25 US $ pro Tag, 
leben viele Kleinbäuerinnen 
und –bauern unter der abso-
luten Armutsgrenze. Starke 
Preisschwankungen, aufgrund 
politischer Unruhen, Ernteein-
bußen oder Spekulation, stei-
gern die Existenzunsicherheit. 
Mit Kampagnen, Öffentlich-
keitsarbeit und Informations-
angeboten verstärkt Südwind 
die Stimme derjenigen, die 
unsere täglichen Konsum- 
und Verbrauchsgüter unter 
menschenunwürdigen Bedin-
gungen produzieren. Keine 
lustige, aber eine notwendige 
Aufgabe.

Eine weitere Aufgabe, der 
sich Südwind stellt,  ist Men-
schen Mut zu machen und 
Alternativen zu stärken bzw. 
auszubauen. Zum sechsten 
Mal findet heuer die Messe 
WearFair & mehr statt. Das 
Angebot an fairer und ökolo-
gischer Kleidung wächst und 
auch die BesucherInnen wer-
den Jahr für Jahr mehr. 

Ohne die Unterstützung von 
SpenderInnen, SponsorInnen 
und ehrenamtlichen Mitarbei-
terInnen wäre es unmöglich, 
die WearFair & mehr aufrecht 
zu halten.

Danke an alle! 

Stefan Robbrecht-
Roller, Südwind OÖ

Thema

Straßen überwinden Grenzen 
und verbinden Länder miteinan-
der. Dennoch bedeutet diese 
Verbindung nicht unmittelbar, 
dass dadurch Ungleichheiten 
überbrückt oder gar beseitigt 
werden - wie das Beispiel des in-
ternationalen Transports zeigt. 
 
Seit Kolonialzeiten beruht das Wirt-
schaftswachstum des Westens auf 
der Ressourcenbeschaffung  aus 
Ländern am anderen Ende der Welt 
– vom fairen Handel weit entfernt. 
Mittlerweile findet man kaum noch 
Konsumgüter, die keinen Ozean 
überqueren, bevor sie bei uns lan-
den. Der weltweite Schiffsverkehr 
verbrauchte 2005 mehr als 140 
Millionen Tonnen Treibstoff und war 
für 23 Prozent der CO2-Emissionen 
aus fossilen Treibstoffen verant-
wortlich (Story of Stuff, 2010). 

Es wird vorhergesagt, dass sich der 
Containerverkehr in den nächsten 
20 Jahren verdreifacht. Obwohl 
der Anteil am Gesamtfrachtgewicht 
nicht hoch ist, wird, gemessen am 
Produktwert, mehr als ein Drittel 
der internationalen Handelsgüter 
per Luft transportiert. Flugzeuge 
bewegen zwar nur drei Prozent des 
Gesamtgewichtes der europäischen 
Transportgüter, verursachen aber 
satte 80% der gesamten CO2-Emis-
sionen, die beim Frachttransporten 
anfallen!

Unser ökonomisches System funk-
tioniert bis jetzt nur, weil die Um-
weltkosten des Transports kaum in 
die Rechnung einfließen. Dazu er-
möglicht der globale Transport die 
Trennung von denjenigen, die unter 
menschenunwürdigen Umständen 
Güter produzieren und denjenigen, 
die diese Güter gedankenlos kon-
sumieren. Gefährlicher Abfall bleibt 
oft nicht bei den VerbraucherInnen, 
sondern wird  über das Meer wieder 
weggebracht.

Im Jahr 2009 veröffentlichte Süd-
wind die Geschichte von zwei Kin-
dern, Emanuelle und Kwaku, die 
auf einer Müllhalde in Ghana unter 
apokalyptischen Umständen Me-
tallreste in Elektroschrott aus Eur-
opa suchen. Computer und  andere 
Elektrogeräte verursachen den am 

Denk.Mal.Global 
Internationaler Transport auf dem Prüfstand

Make chocolate 
fair! schnellsten wachsenden Müllstrom 

der Welt. Fast 75 % des Elektromülls 
werden - allen Exportverboten zum 
Trotz - nach Asien und Afrika ver-
schifft.

Die Denk.Mal.Global-Reihe beschäf-
tigt sich  ab Anfang 2014 mit den 
Schattenseiten des internationa-
len Transports. Heuer noch werden 
zwei Südwind-MitarbeiterInnen die 
derzeitige Situation auf den Müllhal-
den in Ghana recherchieren. 

© Südwind

In Ghana landet der Elektroschrott Europas

Termine: 

Mi., 15.01.2014
„Sinn und Wahnsinn des internatio-
nalen Transports“ 
Dr. Heinz Högelsberger (Gewerk-
schaft Vida)

Mi., 22.01.2014
„Spielregeln der Weltwirtschaft“ 
Dr. Kunibert Raffer (Uni Wien)

Mi., 29.01.2014
„Folgen eines globalen Ernährungs- 
und Agrarhandels“ 
Dr.in Irmi Salzer (Via Campensina)

Mi., 05.02.2014
„Wohin geht es mit unserem Gift 
und Elektromüll“ 
Andreas Graf Bernstoff (ehem. 
Umweltreferent Greenpeace, D)

Ort: 
Wissensturm 
Kärntnerstrasse 26, Linz

Beginn jeweils: 
19:00 Uhr

Teilnahme kostenlos!

Denk.Mal.Global wird in Kooperation 
mit der VHS Linz und Weltumspan-
nend Arbeiten durchgeführt.

Alle Details unter: 
www.suedwind-agentur/ooe
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WearFair & mehr Volunteers -
We want you! 

Wir suchen ehrenamtliche Helfe-
rInnen, die uns während der Messe, 
sowie beim Auf- und Abbau für ein 
paar Stunden unterstützen!

Alle Infos unter:  
www.wearfair.at/volunteers

Thema

Schulprogramm

Datum: Fr., 27.09.2013

Zeit: 09:30 bzw. 10:30 (je nach 
Filmwahl) – ca. 13:00 Uhr

Ort: Moviemento Linz

Kosten: 5 Euro pro SchülerIn  
(Lehrpersonen frei)

Anmeldung: 
nora.niemetz@suedwind.at 
Tel.: 0732 / 795664-1

WearFair & mehr 2013  
DIE Messe für Mode und Lifestyle - ökologisch, fair, nachhaltig
Vom 27.-29. September 2013 
wird Linz wieder zur Drehschei-
be für alle, die mehr Nachhal-
tigkeit in ihrem Leben wollen: 
Von fairer Mode über bewusste 
Ernährung, grüne Mobilität und 
sanften Tourismus bis hin zu 
ethischen Geldanlagen reicht 
heuer das Spektrum von über 
120 AusstellerInnen bei der 
WearFair & mehr 2013.

Auf knapp 8.000 m² wird in den 
denkmalgeschützten Räumen der 
Tabakfabrik Linz präsentiert, wie 
modisch, genussvoll, innovativ und 
vielfältig ein nachhaltiger Lebensstil 
sein kann. Begleitet wird die Mes-
se von einem abwechslungsreichen 
und informativen Rahmenpro-
gramm auf der Hauptbühne sowie 
einem von PartnerInnen der Messe 
gestalteten, vielfältigen Seminar-
programm.

Alle Programmpunkte sind für die 
BesucherInnen kostenlos und die 
OrganisatorInnen freuen sich auf 
zahlreiche Teilnahme, sei es als 
ZuhörerIn bei der Eröffnungsdis-
kussion mit Heini Staudinger oder 
als TeilnehmerIn beim Slow-Food 
Workshop mit Philipp Braun!

Warum „& mehr“?
Mit der WearFair & mehr geht es 
heuer in großen Schritten weiter in 
Richtung eines umfassenden nach-
haltigen Lebensstils. Zahlreiche 
AusstellerInnen aus dem Ernäh-
rungsbereich bieten ihre regionalen, 
biologischen und fairen Produkte 
an. Im Mobilitätsbereich kann zum 
Beispiel das eigene Fahrrad wieder 
fit gemacht oder ein neues Elektro-
rad getestet werden. Interessierte 
können sich auch vor Ort über ethi-
sche Geldanlagen informieren.

In ihrem sechsjährigen Bestehen ist 
die Messe zu einem Fixstern am Fair-
Fashion-Himmel geworden. Heuer 
laden ca.  80 Mode-AusstellerInnen 
zum Stöbern und Verweilen ein und 
präsentieren ihre ökofairen Kollekti-
onen sowohl bei der Messe als auch 
auf dem Laufsteg. Statt traditionell 
einer wird es dieses Jahr zwei Mode-
schauen geben. Das beliebte Late-
Night-Shopping ist am Freitag sogar 
bis 23 Uhr möglich.

Spannung und Unterhaltung
Das Rahmenprogramm lädt zum 
Zuhören, Zusehen und Mitdiskutie-
ren ein. ExpertInnen, Unternehme-
rInnen und JournalistInnen stellen 
sich unterschiedlichen Themen in 
Podiumsdiskussionen, Roundtables 
und Gesprächsrunden. Das Publi-
kum kann VorreiterInnen und enga-
gierte Persönlichkeiten, von Andrea 
Reitinger (EZA - Fairer Handel) bis 
hin zu Gerhard Zoubek (Hof Ada-
mah), auf der Bühne erleben. Im 
Seminarraum gestalten vorwiegend 
NGOs das Programm. „Best of Kühl-
schrank“, „Crowd Funding“, Filme 
zum Thema - ein buntes Programm 
erwartet die BesucherInnen. Am 
Sonntag gibt es auch  ein bio-
faires Frühstück. Für diese Veran-
staltungen besteht ein begrenztes 
Platzangebot, daher am besten 
gleich vorab anmelden!

Schulprogramm
Auch heuer gibt es wieder ein gut 
erprobtes Kinoprogramm für Schul-
klassen, das SchülerInnen ab 14 
Jahren zur bewussten Auseinan-
dersetzung mit ihrer Kleidung an-
regt. Zwei Filme stehen zur Aus-
wahl: „China Blue“ und „The hands 
that sew your shirt“, die von den 
Arbeitsbedingungen in der Beklei-
dungsindustrie berichten. Gleich im 
Anschluss an die Filme findet eine 
Diskussion mit ExpertInnen der Cle-
an Clothes Kampagne, dem Filme-
macher Thomas Haunschmid sowie 
Gästen aus Bangladesch statt. Zum 
Abschluss können die SchülerInnen 
die WearFair & mehr selbstständig 
besuchen und erkunden.

Termin: 
Fr., 27.09.2013, 14:00 Uhr bis 
So., 29.09.2013, 16:00 Uhr

Ort: 
Tabakfabrik, Ludlgasse 19, Linz

WearFair & mehr Tagesticket: 
6 Euro / 4 Euro (ermäßigt)

Wochenendticket:
10 Euro / 7 Euro (ermäßigt)  
Kinder bis 15 Jahre frei.

Alle Details unter: 
www.wearfair.at bzw.
www.facebook.com/WearFair

Attraktionen, Do-it-Yourself, 
Kinderprogramm, Familientag

Die Restyle- Aktion „Pimp my Shirt“ 
macht alte T-Shirts zum Unikat, bei 
der „nähküche“  kann selbst Hand an-
gelegt werden, die Clini Clowns zau-
bern ein Lächeln auf die Gesichter, 
Kräuterkissen können bedruckt und 
Bodentiere unter die Lupe genom-
men werden. Das Repair-Café lädt 
zum gemütlichen Reparieren von 
Dingen ein. Bei FAIRspielt kümmern 
sich die Kinderfreunde Linz um die 
jüngsten BesucherInnen der Messe 
und am Sonntag, dem Familientag 
der WearFair & mehr, wird die Mär-
chenerzählerin Maria Dürrhammer 
zweimal für Unterhaltung sorgen.
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I shop fair! 
Plattform für kritischen und nachhaltigen Konsum

FAIRTRADE Aktivitäten in Oberösterreich 
FAIRTRADE zu Besuch   Netzwerktreffen             Dialogforum Jugend
Am Dienstag, dem 1. Oktober, 
wird Elke Schaupp von FAIR-
TRADE Österreich nach Linz 
kommen und unseren interes-
sierten AktivistInnen Rede und 
Antwort stehen.

Du willst auch bewusst und guten 
Gewissens einkaufen und fragst 
dich, wo und wie das möglich ist? 
Du willst dich aktiv für gerechtere 
Arbeitsbedingungen einsetzen? Du 
freust dich auf Menschen, die so 
denken und handeln wie du? Dann 
schau vorbei! Denn jede und jeder 
kann die Welt verändern!

Anmeldung und Infos: 
stefan.robbrecht-roller@suedwind.at 
www.suedwind-agentur.at/ooe

Südwind OÖ lädt in Kooperation 
mit dem Klimabündnis OÖ und 
dem Welthaus Linz zum ersten 
Netzwerktreffen der OÖ FAIR-
TRADE-Gemeinden mit einem 
Ideen-Seminar am 7.10.2013 in 
die Linzer Redoutensäle ein. 

Wie geht es nach der Ernennung zur 
FAIRTRADE-Gemeinde weiter? Mit 
„Kaffee ist erst der Anfang“ soll den 
AkteurInnen bestehender FAIRTRA-
DE-Gemeinden ermöglicht werden, 
sich in einem entspannten Rahmen 
auszutauschen und ihre Projekte 
vorzustellen.

Anmeldung und Infos: 
nora.niemetz@suedwind.at

Linz macht sich auf den Weg zur 
FAIRTRADE-Stadt. Im Rahmen 
des EU-Projekts TriNet Global 
soll die Landeshauptstadt spä-
testens im Jahr 2015 diesen 
Status erreichen. 

Was stellen sich Jugendliche unter 
einer fairen, nachhaltigen Stadt vor? 
Wie können und wollen junge Men-
schen eine FAIRTRADE-Stadt mitge-
stalten? Südwind OÖ lädt Jugendliche 
zum Dialogforum in den Pressesaal 
des Alten Rathauses ein, um gemein-
sam darüber zu diskutieren und Ideen 
für ein nachhaltiges, faires Linz zu 
entwickeln.

Termin und Anmeldung:
11. Jänner 2014, 09:00 - 15:30 Uhr
nora.niemetz@suedwind.at

Diese Veranstaltung wird mit finanzieller Unterstützung der europäischen 
Kommission durchgeführt. Die dabei vertretenen Standpunkte geben die 
Ansicht der Südwind Agentur wieder und stellen somit in keiner Weise die 
offizielle Meinung der Euopäischen Kommission dar.

© Südwind

Besser kleine Schritte, als wei-
terhin auf großem Fuß zu leben!

Faire Schokolade kaufen, Kleidung 
tauschen, Reparaturwerkstätten be-
suchen und selbst Hand anlegen - 
einfach weniger neuen Kram nach 
Hause schleppen…
Mittlerweile gibt es viele Alterna-
tiven, der Tretmühle der Konsum-
gesellschaft zu entkommen. Mit 
dem neuen EU-Projekt „I shop fair“ 
zu kritischem Konsum, durchgeführt 
mit PartnerInnen aus Deutschland,  
Polen und Malta, macht Südwind 
noch mehr Mut, eine Welt ohne 
Ausbeutung und Verschwendung zu 
schaffen.
 
Jugendvereine, Gemeinden, Politi-
kerInnen, VeranstalterInnen oder 
SympathisantInnen – jede/r Einzel-
ne hat die Chance mitzumachen. 
Workshops, Vorträge, Diskussions-
runden oder Zukunftsgespräche er-
möglichen, Expertise aufzubauen 
oder Tipps und Ideen zu erhalten.

Selbst zu handeln und über Erfah-
rungen zu sprechen, ist ein wich-
tiges Ziel des Projekts, da es auch 
andere anregt, sich mit dem eige-
nen Einkaufsverhalten auseinander-
zusetzen.

Der Dialog mit den zuständigen 
EntscheidungsträgerInnen bringt 
nachhaltige Ergebnisse. Gelungene 
Aktionen und die Vielfalt der Hand-
lungsmöglichkeiten werden auf der 

Website sowie der Facebook-Seite 
gebündelt. Meldet euch und bleibt 
auf dem Laufenden!

Kontakt:
stefan.robbrecht-roller@suedwind.at
Tel.: 0732 / 795664-3

Nähere Informationen: 
www.ishopfair.net
www.facebook.com/ishopfair.network

„I shop fair“ beim Fair Planet Fest 2013
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Im Rahmen der WearFair & mehr 
bietet dieses Seminar Hinter-
grundinformationen, aktuelle 
Einblicke  und Handlungsstrate-
gien zum Thema.
 
Menschenwürdige Arbeit vom Baum-
wollfeld bis zur Nähfabrik sind eine 
Herausforderung für Gewerkschaften 
und NGOs. Was sind die Strategien 
zur Verbesserung internationaler Ar-
beitsbedingungen?

Im Seminar werden verschiedenste 
Beispiele und erfolgreiche Ansätze 
vorgestellt: von der Clean Clothes 
Kampagne bis zu „sozialen Unter-
nehmerInnen“. Als ReferentInnen

kommen unter anderem Stefan Kerl 
(Südwind Kampagnen) und Ger-
ald Kreuzer (PRO-GE/Textil-Beklei-
dung-Leder) in die Tabakfabrik nach 
Linz. 

Arbeit in Mode – Mode in Arbeit 
Strategien zur Verbesserung internationaler Arbeitsbedingungen

Termin: 
Fr. 27.9.2013, ab 15:00 Uhr und 
Sa., 28.9.2013, ab 9:00 Uhr

Ort: 
Tabakfabrik, Ludlgasse 19, Linz

Seminarbeitrag:
10 Euro (inkl. WearFair-Weekend-
Ticket), Essen/Nächtigung individuell 
(Nächtigung möglich im Jägermayrhof)

Kooperation mit weltumspannend 
arbeiten/ÖGB 
 
Anmeldung bis 13.9.2013:
gudrun.glocker@oegb.at
Tel: 0732/665391/6045

Nähere Infos: www.fairearbeit.at

Näherinnen in Bangladesch

©
 C

CK

Das Museum Arbeitswelt bietet 
mit seiner Ausstellung „wor-
king_world.net - Arbeiten und 
Leben in der Globalisierung“ 
den idealen Rahmen für einen 
Tag Austausch und Inspiration.

Auch die Sonderschau “Die Gerech-
ten – Courage ist eine Frage der 
Entscheidung”, in der Österreiche-
rInnen porträtiert werden, die  Ju-

den und Jüdinnen unter hohem Ri-
siko vor der nationalsozialistischen 
Verfolgung retteten, bietet Inspira-
tion für die Frage, wie es mit Wider-
stand und Zivilcourage aktuell aus-
sieht: für menschenwürdige Arbeit 
für ein menschenwürdiges Leben.

Der gemütliche Ausklang findet stil-
gerecht im historischen Arbeiter-
wirtshaus statt.

Courage ist eine Frage der Entscheidung  
Zivilgesellschaft & Widerstand von gestern bis morgen

Termin: 
Fr., 15.11.2013, 10:00-18.30 Uhr

Ort: Museum Arbeitswelt Steyr 
Wehrgrabengasse 7, Steyr

Keine Teilnahmegebühr!

Anmeldung bis 20.10.2013:
gudrun.glocker@oegb.at
Tel: 0732/665391/6045

Auch diesen Herbst geht Süd-
wind ins Kino und zeigt nach der 
Sommerpause in Kooperation 
mit dem Moviemento Filme zu 
spannenden Themen.

Am Mittwoch, 25. September 19 Uhr, 
wird die Kinosaison mit dem Film 
„The hands that sew your shirt“ er-
öffnet. Anschließend stehen Thomas 
Haunschmid (Filmemacher), Michaela 
Königshofer (Clean Clothes Kampa-

gne) und Sabine Tobisch (WKO) auf 
dem Podium Rede und Antwort.

Vom 17.-19. Oktober finden in Linz 
die entwicklungspolitischen Filmtage 
statt, heuer  mit Kuba-Schwerpunkt. 
Programm und nähere Informationen 
unter www.filmtagelinz.at.tf.

Am Sonntag, 10. November 20 Uhr, 
zeigt Südwind den Film „Süßes Gift“, 
bei dem Regisseur Peter Heller anwe-

send sein wird. Lesen Sie mehr auf 
www.suedwind-agentur/ooe.

Südwind im Kino präsentiert….
… das Kinoprogramm für den Herbst 2013

Havanna Blues: ein Film der 
entwicklungspolitischen Filmtage



6

September 2013Bildung

Global Education Week 2013   
„Go for a Sustainable Lifestyle“
Die europaweiten Wochen des 
Globalen Lernens sind eine In-
itiative des Nord-Süd-Zentrums 
des Europarates und finden die-
sen November zum 15. Mal statt. 
Das Motto im Jahr 2013 lautet: 
Go for a Sustainable Lifestyle!

Filmtage Globales Lernen
„Unterwegs zu einem Nachhaltigen 
Lebensstil!“ heißt es auch bei den 
diesjährigen  Filmtagen Globales 
Lernen. Bei kommentierten Film-
vorführungen lernen SchülerInnen 
und LehrerInnen Menschen kennen, 
die etwas bewegen.

Im Moviemento Linz wird am Mitt-
woch, 6. November, mit „Fiesta auf 
der Müllhalde“ die Lebenswelt von 
Kindern in Nicaragua gezeigt. „weil 
ich länger lebe als du“, erzählt am 
nächsten Tag die Geschichte dreier 
Kinder, die sich erfolgreich für ihre 
Überzeugung einsetzen.

Die Local-Bühne Kino Freistadt er-
möglicht am  Freitag, dem 8. No-
vember, mit „Solar Taxi“ eine Reise 
um die Welt nur mit der Kraft der 
Sonne. 

Alle Vorführungen werden inhaltlich 
und medienpädagogisch im Kino-
saal nachbereitet. Begleitmaterial 
für den Unterricht steht ab Mitte 
Oktober auf www.normale.at bereit.

1. Hochschultag Nachhaltigkeit
Die Pädagogische Hochschule OÖ 
veranstaltet am 21. November un-
ter der Leitung von Thomas Mohrs,  
Nachhaltigkeitsexperte an der PH, 
zusammen mit der Global Mar-
shallplan Initiative u.a. den ersten 
„Hochschultag Ökosoziale Markt-
wirtschaft und Nachhaltigkeit“. 
Impulsvorträge, Gesprächsrun-
den, Mitmach-Workshops, und ein 
„Marktplatz der Möglichkeiten“ bie-

ten Studierenden, LehrerInnen und 
Interessierten einen Tag lang die 
Gelegenheit, über nachhaltige Ent-
wicklung zu diskutieren.

Südwind OÖ bringt sich mit Anre-
gungen zum Globalen Lernen in die 
Debatte um ein zukunftsfähiges Bil-
dungskonzept ein.

Fortbildungen für PädagogInnen
Schon angemeldet?
Mit Beginn des neuen Schul- 
bzw. Studienjahrs bietet Süd-
wind zusammen mit den Päda-
gogischen Hochschulen wieder 
vielfältige spannende Fortbil-
dungen für PädagogInnen. Fol-
gende Angebote möchten wir 
Ihnen besonders ans Herz legen:

Der dreisemestrige Lehrgang Glo-
bales Lernen ist eine Kooperati-
on der Pädagogischen Hochschule 
OÖ mit Südwind OÖ und Welthaus 
Linz und findet berufsbegleitend in 
Wochenendblocks statt. Ergänzend 

werden Studienreisen nach Palä-
stina, Wien und Zürich angeboten. 
Weitere Details und Termine auf  
www.globaleslernenlinz.org.

Das Seminar „Die Welt entdecken, 
erfahren, verstehen“ bietet  Lehre-
rInnen  der  Sekundarstufe  I  di-
daktische Angebote, um aktuelle 
gesellschaftliche Themen mit dem 
Konzept des Globalen Lernens kre-
ativ in ihren Unterricht einzubinden. 
Die dreitägige  Fortbildung findet 
von Donnerstag, 28. bis Samstag, 
30. November, in Puchberg statt.

Anmeldung zu Seminaren:
www.ph-online.ac.at 

Anmeldung zum Lehrgang:
www.globaleslernenlinz.org

Anmeldefrist:
24. September 2013

Informationen zu diesen und weiteren 
Südwind-Fortbildungen:
marlene.gross@suedwind.at
0732 79 56 64-3 

www.suedwind-agentur.at/ooe

Termine:

Filmtage Globales Lernen: 
Mi., 06. bis Fr., 08.11.2013

Dauer: 9:00 - 11:30 Uhr

Ort:
Moviemento, Dametzstr. 30, Linz
Local-Bühne Freistadt, Salzgasse 
25, Freistadt

Termin Hochschultag Nachhaltigkeit:
21. November 2013

Ort:
Pädagogischen Hochschule OÖ, 
Kaplanhofstraße 40, Linz

Nähere Informationen:
marlene.gross@suedwind.at
Tel.: 0732 / 795664-3

www.globaleducationweek.at
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Neu in der Südwind Bibliothek

Beratung 
und Verleih

Filme zum Wegwerfen
Müll und Recycling als globale Herausforderung
Wien: Baobab 2012

50 Milliarden Tonnen Müll fallen weltweit jährlich an. Das hat enorme Auswirkungen auf den 
Ressourcenverbrauch und auf die Umwelt. Am Beispiel von Altkleidern, Elektroschrott, Le-
bensmitteln- und Plastikabfällen zeigen die sieben Dokumentar- und zwei Animationsfilme 
problematische Entwicklungen auf und thematisieren mögliche Strategien, um der Ressour-
cenverschwendung Einhalt zu gebieten bzw. aus dem Müll Ressourcen zu gewinnen.

Globales Lernen unterrichten
Erfahrungen und Unterrichtsbeispiele aus dem Global Curriculum Projekt
Südwind 2012; Wien

Das Handbuch beschreibt, wie Globales Lernen in verschiedenen Fächern im Unterricht 
Platz findet. 26 ausgearbeitete Unterrichtsbeispiele werden mit konkreten Bezügen zu den 
Lehrplänen vorgestellt, inklusive aller notwendigen Materialien: von der Chemie des Kli-
mas über globale Lebensmittel, von Sindbad dem Seefahrer bis zur Kurzwegflieg-Mobilität. 
Dieses Unterrichtsmaterial ist bei uns auch im Verkauf um 16 € erhältlich.

Kaufen für die Müllhalde
Das Prinzip der geplanten Obsoleszenz
Jürgen Reuß und Cosima Dannoritzer; Freiburg: orange-press, 2013

„Geplante Obsoleszenz“ ist das Prinzip, das die Verkürzung der Lebensdauer von Produkten 
von Beginn an vorsieht. Dank Billigproduktion und verschwenderischem Rohstoffeinsatz ist 
es zum Grundpfeiler der Überflussgesellschaften und ihres Fetischs Wirtschaftswachstum 
geworden. Eine weltweite Flut von Wohlstandsmüll und schwindende Ressourcen sind die 
Folge. Spannend wie ein Thriller, dabei fundiert und inspiriert.

Bildungsarbeit kostet Geld - Wir brauchen Ihre Unterstützung!
Durch schulische und außerschulische Bildungsarbeit, die Herausgabe 
des Südwind Aktuell und anderer Publikationen thematisiert Südwind 
Oberösterreich globale Zusammenhänge und ihre Auswirkungen. 
Damit wir auch weiterhin rund 8.000 Haushalte in ganz Oberösterreich 
zu globalen Themen informieren können, sind wir auf Ihre Unterstüt-
zung angewiesen.

Ihren freiwilligen Beitrag für das Südwind Aktuell können Sie bequem 
mit Hilfe des beigelegten Erlagscheins einzahlen.

Mit Ihrem Beitrag können wir viel bewegen!
Danke!

Wir sind für Sie da, in der 
Südtirolerstr. 28, Linz:

Dienstag: 14-18 Uhr
Mittwoch u. Freitag: 10-14 Uhr
oder nach Vereinbarung. 

Die hier angeführten Bücher und 
DVDs sowie 3000 weitere Medien 
sind bei Südwind OÖ entlehnbar:

Tel.: 0732 / 79 56 64
eMail: ooe@suedwind.at

Stöbern Sie im Internet durch un-
seren Bestand:
bondonline.baobab.at/wwwopac
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Termine im Überblick
27.

-
29.

Sep.

WearFair & mehr 2013
ökologisch, fair, nachhaltig!
DIE Messe für Mode & Lifestyle

Tabakfabrik, Ludlgasse 19, Linz

Fr., 14-23 Uhr; Sa., 10-20:30 Uhr; So., 10-16 Uhr
Mehr Infos: Seite 3

27.
+

28.
Sep.

7.
Okt.

15.
Nov.

21.
Nov.

11.
Jän.

15.
Jän.

-
5.

Feb.

Zivilgesellschaft &Widerstand
von gestern bis morgen
Seminar

Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7, Steyr

Arbeit in Mode
Mode in Arbeit
Seminar

Tabakfabrik, Ludlgasse 19, Linz

 
Fr., 27.9. ab 15:00 Uhr; Sa., 28.9. ab 9:00 Uhr 
Mehr Infos: Seite 5

Ideen-Seminar
Kaffee ist erst der Anfang
Netzwerktreffen FAIRTRADE-Gemeinden

Redoutensäle, Promenade 39, Linz

 
16:45 - 18:30 Uhr
Mehr Infos: Seite 4

1. Hochschultag
Nachhaltigkeit
Workshops, Seminare, Gesprächsrunden

PH OÖ, Kaplanhofstraße 40, Linz

Mehr Infos: Seite 6

Jugend am Wort
Fairtrade-Stadt Linz!?
Dialogforum

Altes Rathaus, Pressesaal, Hauptplatz 1, Linz

Denk.mal.Global
Internationaler Transport
Vortragsreihe

Wissensturm, Kärntnerstraße 26, Linz

 
Mi., 15.1., 22.1., 29.1. und 05.02.2014
Beginn: 19:00 Uhr
Mehr Infos: Seite 6

1.
Okt.

Südwind AktivistInnen
mit Elke Schaupp, FaIRTRaDe
Treffen

Südwind Bibliothek, Südtirolerstraße 28, Linz

 
Beginn: 18:00 Uhr
Mehr Infos: Seite 4

06.
-

08.
Nov.

Filmtage Globales Lernen
Go for a Sustainable Lifestyle
Schulvorstellungen

Moviemento Linz und Localbühne Freistadt

17.
-

19.
Okt.

Entwicklungspolitische Filmtage
Themenschwerpunkt: Kuba
Filmfestival

Moviemento Linz, Dametzstraße 30, Linz

 
Do., 17. bis Sa., 19.10. Moviemento Linz
Fr., 25.10. Gramaphon Gramastetten
Mehr Infos: Seite 5

 
Mi, 06.11. und Do, 07.11., Moviemento Linz
Fr., 08.11. Local-Bühne Freistadt
Mehr Infos: Seite 6

 
10:00-18:30 Uhr
Mehr Infos: Seite 6

 
Beginn: 09:00 Uhr
Mehr Infos: Seite 4


